
Erkennungszeichen
ie Kfz-Kennzeichen beste-
hen in Deutschland be-
kanntlich aus einem Un-

terscheidungszeichen (ein bis drei
Buchstaben, z.B.,,BO") und ei-
ner Erkennungsnummer (ein oder
zwei Buchstaben und bis zu vier
Ziffern, z.B.,,ST 7 89"). Kfz-Halter
machen gern vom Angebot eines
selbst gewählten Wunschkenn zei-
chens Gebrauch. Dabei ist es ein
beliebtes Spiel, Persönliches, fast
wie Geheimzeichen, in die Buch-
staben- und Ziffernfolge einzu-
bauen, etwa Initialen des Namens,
Geburtsmonat und -jahr oder die
Hausnummer. Mir bereiten sol-
che Erkennungszeichen, einmal
aufgedeckt, immer wieder Freude,
ebenso die witzigen Kombinatio-
nen, die offenlassen, ob sie selbst
gewählt oder amflich zugeordnet
wurden. Manche geben sogar Be-
rufliches zu erkennen, etwa mehr
oder weniger froh gestimmte Mu-
siker (,,DU-R L23" bzvrr.,,MO-LL
000") oder die Beförderung zum
Oberstudienrat (,,OB-STR 20 19").
Wäihrend mir auf Duisburger Stra-
ßen schon mehrfach das lustige
,,MO-PS ..." begegnet ist, konnte
ich ein,,DU-MM ..." aus verständ-
lichen Gründen noch nie entde-
cken. Sehr stutzig werde ich dieser
Tage allerdings über die Erken-
nungsnummer ,,AQ 911" hinter ei-
nem westfäilischen Unterschei-
dungszeichen. Erst denke ich an
eine stolze Anlehnung an die be-
rtihmte Porsche-Kennung. Doch
könnte AQ auch ftir Al-Qaida ste-
hen. Zudem löst 911 in englischer
Lesart ähnliches Schaudern'aus
wie jede bedacht gewählteZif-
fernfolge BB. Aber unsereiner ist ja
nicht vom Erkennungsdienst. HOS


